
 

 
    

 

 

 

 

    
   

 

 

     
        

     
      

  

 

         
    

   
      

     

        
 

              
       

       
    
  

Antrag betreffend Einbiegesituation Lerchenfelder  Gürtel  

Die unterfertigten Mitglieder der Bezirksvertretung Neubau stellen zur Sitzung der 
Bezirksvertretung am 14.12.2023 gemäß § 24 Abs 1 GO-BV folgenden 

Antrag  

Die zuständigen Stellen der Stadt Wien werden ersucht zu prüfen, wie die Einbiegesituation vom 
Lerchenfelder Gürtel in die Lerchenfelder Straße verbessert werden kann. Dabei soll jedenfalls 
geprüft werden, ob die zweispurige Einreihsituation in der Lerchenfelder Straße für 
Autofahrer:innen besser erkennbar gemacht werden kann, zum Beispiel durch Beschilderungen 
oder Bodenmarkierungen. 

Begründung:  

Bereits in der Vergangenheit konnte man beobachten, dass in der Rechtsabbiegespur auf dem 
Lerchenfelder Gürtel Abbiegende oft zurückstauen, da viele einbiegende Fahrzeuge die 
zweispurige Aufstellfläche in der Lerchenfelder Straße vor der beampelten Kreuzung Kaiserstraße 
nicht nutzen und sich nur einspurig oder sogar mittig aufstellen. So ein Verhalten reduziert die 
Leistungsfähigkeit für Abbieger je Ampelphase von bis zu 6 Fahrzeugen auf 3 Fahrzeuge. 

Bisher konnten Ortskundige dieser Situation ausweichen, indem sie über die Bernardgasse 
ausgewichen sind und so größere Rückstaubildungen vermieden werden konnten. 

Mit der Umgestaltung der Bernardgasse ist dies nun nicht mehr möglich. Um die Flüssigkeit des 
Verkehrs am Gürtel, aber auch für den Querverkehr zu gewährleisten, ersuchen wir die 
Überprüfung der Situation. Ziel des Antrags ist eine nachhaltige Bewusstseinsbildung bei 
Autofahrer:innen, da bei rechtskonformer Nutzung der Aufstellfläche eine ausreichend hohe 
Leistungsfähigkeit gegeben ist. 
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